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ANSPIELZEITEN
2. LIGA, GRUPPE 1
Samstag, 2. Mai
16.00 Uhr: Diepoldsau-Schmitter – Buchs

3. LIGA, GRUPPE 1
Samstag, 2. Mai
16.00 Uhr: Triesen – Sevelen

3. LIGA, GRUPPE 2
Samstag, 2. Mai
17.00 Uhr: Au-Berneck 05 – Grabs

4. LIGA, GRUPPE 1
Sonntag, 3. Mai
13.00 Uhr: Haag b – Thusis-Cazis II

4. LIGA, GRUPPE 3
Freitag, 1. Mai
20.00 Uhr: Gams – Altstätten II
Samstag, 2. Mai
18.00 Uhr: Haag a – Buchs II
Sonntag, 3. Mai
17.00 Uhr: Balzers III – Trübbach

5. LIGA, GRUPPE 3
Samstag, 2. Mai
13.00 Uhr: Sevelen II – Gams II
Sonntag, 3. Mai
10.30 Uhr: Rüthi II – Netstal IIb
Mittwoch, 6. Mai
20.00 Uhr: Gams II – Triesenberg II

5. LIGA, GRUPPE 4
Freitag, 1. Mai
20.00 Uhr: Diepoldsau-Schm. II – Grabs II

FRAUEN 3. LIGA, GRUPPE 1
Samstag, 2. Mai
19.00 Uhr: Eschlikon – Buchs

FRAUEN 4. LIGA, GRUPPE 1
Sonntag, 3. Mai
16.00 Uhr: Schaan-Gams – Untervaz

TORSCHÜTZEN

Nur Fanionteams der Region

1. Kevin Rohrer Buchs 16
2. Dario Zimmermann Trübbach 12
3. Daniel Janssen Sevelen 9
4. Francesco Clemente Buchs 8
5. David Telic Trübbach 7

Raphael Weiss Gams 7
7. Bernhard Allgäuer Rüthi 6
8. Argzon Aliu Sevelen 5

Pascal Haldner Haag 5
Philip Näf Gams 5
Livio Sanseverino Rüthi 5

RANGLISTEN
2. LIGA
Gruppe 1:

1. Buchs 15 9 2 4 36 : 21 29

2. Weesen 15 8 4 3 29 : 22 28
3. St.Margrethen 15 9 1 5 36 : 23 28
4. Vaduz II 15 6 6 3 27 : 21 24
5. Montlingen 15 7 3 5 37 : 26 24
6. Steinach 15 6 4 5 26 : 25 22
7. Rebstein 15 6 4 5 25 : 25 22
8. Rapp.-Jona II 15 6 3 6 26 : 29 21
9. Ems 15 4 4 7 18 : 25 16

10. Schluein Ilanz 15 4 3 8 21 : 32 15

11. Altstätten 15 3 5 7 23 : 31 14
12. Diepoldsau 15 1 3 11 17 : 41 6

3. LIGA
Gruppe 1:

1. Triesen 15 8 5 2 36 : 16 29

2. Triesenberg 15 8 3 4 35 : 17 27
3. Sevelen 15 8 3 4 34 : 24 27
4. Sargans 15 7 4 4 16 : 13 25
5. Valposchiavo 15 6 4 5 26 : 28 22
6. Thusis-Cazis 15 5 6 4 18 : 17 21
7. Bad Ragaz 15 7 0 8 25 : 31 21
8. Chur 97 II 15 6 2 7 27 : 22 20
9. Landquart 15 5 4 6 20 : 24 19

10. Untervaz 15 5 3 7 22 : 35 18

11. Balzers II 15 5 1 9 28 : 31 16
12. Trun/Rabius 15 1 3 11 13 : 42 6

Gruppe 2:

1. Au-Berneck 05 15 10 5 0 39 : 17 35

2. Schaan 15 11 1 3 39 : 17 34
3. Wittenbach 15 8 4 3 51 : 27 28
4. Rüthi 15 7 4 4 30 : 19 25
5. Ruggell 15 7 3 5 33 : 28 24
6. Teufen 15 6 3 6 27 : 25 21
7. Staad 15 6 3 6 39 : 35 21
8. Appenzell 15 6 2 7 30 : 38 20
9. Rheineck 15 5 3 7 29 : 29 18

10. Scintilla 15 3 5 7 18 : 28 14

11. Heiden 15 2 2 11 21 : 54 8
12. Grabs 15 1 1 13 22 : 61 4

4. LIGA
Gruppe 1:

1. Bonaduz 13 12 1 0 44 : 7 37

2. Davos 14 10 1 3 28 : 19 31
3. Celerina 14 9 3 2 31 : 14 30
4. Chur United 14 8 2 4 34 : 24 26
5. Surses 14 6 5 3 36 : 28 23
6. Lenzerheide 14 5 3 6 28 : 23 18
7. Samedan 13 4 2 7 12 : 24 14
8. Scuol 13 3 3 7 21 : 30 12
9. Luso Chur 14 3 2 9 18 : 28 11

10. Haag b 14 1 4 9 23 : 52 7
11. Thusis-Cazis II 13 1 0 12 11 : 37 3

Gruppe 3:

1. Gams 13 9 2 2 25 : 15 29

2. Trübbach 13 8 3 2 36 : 17 27
3. E/Mauren II 13 8 2 3 35 : 18 26
4. Buchs II 13 6 3 4 19 : 21 21
5. Haag a 14 6 2 6 26 : 29 20
6. Altstätten II 14 5 4 5 24 : 21 19
7. Taminatal 14 4 5 5 19 : 21 17
8. Au 05 IIb 14 5 1 8 19 : 23 16
9. Montlingen II 14 4 2 8 21 : 30 14

10. Triesen II 14 3 3 8 17 : 30 12
11. Balzers III 14 3 1 10 13 : 29 10

Bild: pd

Saisonstart im neuen Dress: Die Grabser Geräteturner Quintus Zogg, Laura Zogg, Jonas Eggenberger,
Lia Forrer, Rino Gantenbein und Luana Gantenbein (von links).

Bild: pd

Zweimal strahlende Siegerin in Biel: Tara Lukic (Mitte).

Neues Turntenue verlieh Grabsern
zusätzliche Energie am Saisonstart
GERÄTETURNEN. Am Wochenende
starteten die älteren Turnerinnen
und Turner der Getu Grabs zu
ihrem ersten Wettkampf in dieser
Saison. Trotz einigen Unsicher-
heiten präsentierten sich alle
Beteiligten mit entsprechenden
Leistungen. Ganz besonders stolz
war man natürlich, den Zuschau-
ern sich im neuen Turntenue zu
präsentieren, was jedem einzel-
nen noch ein wenig mehr Energie
zum Turnen verlieh.

In den Kategorien K5 der
Frauen erreichte keine der Teil-
nehmerinnen einen Platz in den
Auszeichnungen. Bei den Män-
nern im K5 und K6 starteten
Quintus Zogg (K5) und Rino
Gantenbein (K6) das erste Mal in
der nächsthöheren Kategorie.
Keinem gelang ein optimaler

Durchlauf, jedoch war zu sehen,
dass die Ambitionen auf Podest-
plätze vorhanden wären. Am

kommenden Wochenende star-
ten nun an der Mini-Meister-
schaft in Sevelen auch die jüngs-

ten Grabser Turner zu ihrem ers-
ten Ernstkampf der neuen Wett-
kampfsaison. (pd)

Zwei Goldmedaillen für Tara Lukic
Am Wochenende nahm der SC Flös an den Bieler Nachwuchswettkämpfen teil. Die Buchserin Tara Lukic
gewinnt im Berner Seeland zweimal Gold, dagegen schwimmt Benjamin Menzi knapp an Bronze vorbei.

SCHWIMMEN. In der Kategorie 13
bis 14 Jahre gewann Tara Lukic
über 50 Meter Freistil mit 28,99
die Goldmedaille und über 100
Meter Delphin konnte sie mit
1:10,90 den Clubrekord egalisie-
ren und ebenfalls zuoberst aufs
Podest steigen. Mit ihren Leis-
tungen ist sie zufrieden: «Das
Hallenbad in Biel passt mir. Ich
konnte mich beide Male gegen-
über dem Vorlauf verbessern
und mir die Zeit gut einteilen.
Ich habe mich fit gefühlt, sicher
auch, weil wir uns während der
Frühlingsferien in einem Trai-
ningslager optimal vorbereiten
konnten.» Die erst 13jährige
Sportschülerin kann nächstes
Jahr sogar noch einmal in dieser
Kategorie starten. Aber die Kon-
kurrenz schläft nicht, dessen ist
sie sich bewusst. «Ich trainiere
siebenmal pro Woche im Wasser.
Das braucht es, um an der
Schweizer Spitze mithalten zu
können.»

Viele neue Bestzeiten

Das wissen auch Michaela
Leitinger, Kevin Feurer und
Benjamin Menzi. Sie alle trai-
nieren mindestens fünfmal wö-
chentlich und verbringen ihre
Freizeit vorzugsweise im Wasser.

Dafür wurden sie in Biel auch
mit guten Resultaten und einigen
Bestzeiten belohnt. Michaela
Leitinger schaffte in der Alters-
kategorie 13 bis 14 Jahre über 200
Meter Freistil eine enorme Stei-
gerung und schwamm eine neue

persönliche Bestzeit von 2:36,14,
was ihr Rang 16 einbrachte. In
ihrer Paradedisziplin über 100
Meter Delphin blieb sie zwar
knapp über ihrer Bestzeit, schaffte
es aber mit 1:22,75 dennoch in
die Top Ten. Kevin Feurer, in der

Kategorie 13 bis 14 Jahre am
Start, gelangen vier neue persön-
liche Bestzeiten: Über 50 Meter
Rücken wurde er mit 36,16
Neunter, über 50 Meter Delphin
mit 33,17 Siebter, über 100 Meter
Delphin schaffte er es nochmals
auf Rang sieben, blieb dabei aber
etwas über seiner persönlichen
Bestzeit. Über 100 Meter Rücken
gelang ihm aber eine weitere
Bestzeit und belegte mit 1:20,07
Rang 14.

0,02 Sekunden fehlten zu Bronze

Benjamin Menzi startete in
der Kategorie 12 Jahre und jünger
und belegte über 50 Meter Brust
mit 46,04 Rang sieben und über
50 Meter Delphin mit 46,95 Rang
zehn. Über 100 Meter Brust
schaffte er es als Sechster in den
Final, wo er sich um fast drei
Sekunden gegenüber dem Vor-
lauf steigern konnte und für ein
spannendes Rennen sorgte. Um
nur gerade 0,02 Sekunden ver-
passte er Bronze und musste mit
dem undankbaren vierten Rang
vorliebnehmen. Bei den Masters
ging Jorge Diez Etcheverry über
100 Meter Delphin an den Start.
Mit 1:07,37 blieb er knapp über
seiner persönlichen Bestzeit und
wurde Fünfter. (mw)

Saisonabschluss
für Nachwuchs
SKI ALPIN. Die Preisverteilung des
Brillen-Federer-Ski-Nachwuchs-
Cups findet am Sonntag, 3. Mai,
um 17 Uhr im Ballenlager vom
Spörry-Areal in Vaduz statt. Die
fünf Erstplazierten jeder Katego-
rie werden mit schönen Preisen
ausgezeichnet. Die drei Erstpla-
zierten des Skiclubs erhalten
ebenfalls einen Preis. Aus dem
Werdenberg klassierten sich vier
Nachwuchs-Skirennfahrer unter
den ersten fünf pro Kategorie.
Caroline Eggenberger vom SC
Grabserberg darf nächsten Sonn-
tag sogar aufs Podest steigen, sie
beendete die Kategorie Mädchen
U16 auf dem dritten Platz. (pd)

Mädchen. U11: 1. Madeleine Beck (Schaan)
110 Punkte. 2. Stella Jehle (Vaduz) 105. 3.
Elyssa Kuster (Gossau) 97. 4. Stephanie
Grob (Brülisau Weissbad) 65. 5. Hannah
Harrer (Gamprin) 57. – U12: 1. Christina
Bühler (Triesenberg) 155. 2. Felicia Frick
(Unterländer Wintersportverein) 140. 3.
Selina Oehri (Vaduz) 122. 4. Marie Gritsch
(Schaan) 88. 5. Seraina Altwegg (RG Zür-
cher Oberland) und Sara Gantenbein
(Grabserberg) 70. – U14: 1. Joëlle Kuster
(Gossau) 155. 2. Sarah Zoller (Gossau) 112.
3. Selina Gadient (Flumserberg) 110. 4. Lo-
rena Ritter (Flumserberg) 107. 5. Aline Loo-
ser (Ulisbach). – U16: 1. Anna Banzer
(Gamprin) 170. 2. Fiona Zoller (Gossau)
130. 3. Caroline Eggenberger (Grabser-
berg) 107. 4. Marina Minolfi (Uzwil) 60. 5.
Lisa Bühler (Triesenberg) 51.
Knaben. U11: 1. Joel Eberle (Flumserberg)
120. 2. Alec Hirsch (Parpan) 100. 3. Evano
Ritter (Flumserberg) 90. 4. Samuel Marxer
(Gamprin) 78. 5. Tobias Hutter (Flumser-
berg) 75. – U12: 1. Jason Gassner (Triesen-
berg) 130. 2. Samuel Bleisch (Flumser-
berg) 117. 3. Joel Zünd (Unterländer Win-
tersportverein) 94. 4. Loris Pfiffner (Flum-
serberg) 87. 5. Lenny Sinnesberger (Gams)
84. – U14: 1. Romano Untersander (Speer
Ebnat-Kappel) 125. 2. Cyril Eberle (Flum-
serberg) 119. 3. Julian Vögeli (Elm) 115. 4.
Quintus Zogg (Grabserberg) 89. 5. Samuel
Frick (Vaduz) 63. – U16: 1. Andreas Marxer
(Unterländer Wintersportverein) 130. 2.
Fabian Bühler (Triesenberg) 125. 3. Kevin
Verling (Vaduz) 103. 4. Elias Stark (Balzers)
79. 5. Gian Zech (Unterländer Wintersport-
verein) 62.

Lorina Zelger neu
im NLZ Ost
SKI ALPIN. Auf die Ski-Saison
2015/16 hin hat die Gamserin
Lorina Zelger die Selektion für
das Nationale Leistungszentrum
(NLZ) Ost geschafft. Sie trifft dort
auf Sara Koller, ebenfalls aus
Gams. Bei den Herren verbleiben
vier Fahrer vom SSC Toggenburg
im Kader: Marco Fischbacher,
Luca Hollenstein, Josua Elias
Mettler und Jan Peter. Dagegen
verliert der Obertoggenburger
Linus Mettler seinen Status als
NLZ Ost Fahrer. (pd)

Bild: Robert Kucera

Ein heisser Tanz: Marco Rissi (am Ball) vom FC Sevelen will mit seinem Team den Leader FC Triesen ärgern.

Spitzenkampf in der 3. Liga
Für Buchs und die besten Werdenberger 4.-Liga-Teams herrscht am Wochenende die Ruhe vor dem Sturm. Dennoch
gilt für die Favoriten, aufmerksam zu sein. Eine Partie sticht heraus: Der FC Sevelen will Leader FC Triesen ärgern.

FUSSBALL. In der 3. Liga Gruppe 1
buhlen derzeit vier Teams um
Rang eins. Zumindest statistisch
gesehen. Denn der FC Sevelen
steht nicht unter Druck, den ers-
ten Tabellenplatz zu erobern.
Vielmehr möchte man die Auf-
stiegsaspiranten ärgern. Am
Samstag gastieren die Werden-
berger bei Leader FC Triesen. Die
Favoritenrolle ist dabei klar auf
Seiten der Liechtensteiner. Denn
Triesen gewann in der Vorrunde
mit 3:1, zudem schlagen sich die
Seveler nach wie vor mit vielen
Absenzen herum. Nicht in abso-
luter Bestbesetzung antreten zu
können, wird den FCS aber nicht
daran hindern, dem Leader alles
abzufordern. Die Verteidigung
der Tabellenführung muss sich
Triesen erst mal verdienen.

Leader reist zum Letzten

Die Ruhe vor dem Sturm
herrscht dagegen beim FC

Buchs. Nach dem verlorenen
Spiel gegen St. Margrethen steht
der nächste Spitzenkampf der

2. Liga Gruppe 1 erst am über-
nächsten Wochenende auf dem
Programm. Doch Buchs tut gut

daran, nicht zu weit in die Ferne
zu blicken. Zwar gastiert man
beim Schlusslicht, doch dies

heisst nicht, dass der abstiegs-
gefährdete FC Diepoldsau-
Schmitter in Ehrfurcht erstarrt,
nur weil der Leader zu Gast ist,
und die drei Punkte verschenkt.

Derby und Kampf um Rang vier

Zu einem Spiel Leader gegen
Letzten kommt es auch in der
3. Liga Gruppe 2. Der FC Grabs
wird es sehr schwer haben, beim
FC Au-Berneck 05 seinen ersten
Saisonsieg zu bestätigen. In der
4. Liga Gruppe 3 dürfen sich
weder der FC Gams noch der FC
Trübbach einen Ausrutscher ge-
gen schlechter klassierte Mann-
schaften erlauben, um weiterhin
die Tabellenspitze gemeinsam
zu zieren. Das interessanteste
Spiel findet in der MKM Arena
statt. Denn da empfängt der FC
Haag a die zweite Mannschaft
vom FC Buchs. Das Derby ist zu-
gleich der Kampf um den vierten
Tabellenplatz. (kuc)
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